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Pfarrerin Katharina Bärenfänger: 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

Martin-Luther-Platz 2, 63546 Hammersbach 
Tel. 06185 666 

E-Mail: katharina.baerenfaenger@ekkw.de  

Vorsitzender des Kirchenvorstandes: 
Thomas Dreipelcher 

Am Helgenhaus 15, 63549 Ronneburg 
Tel. 06184 902944 

E-Mail: thomas.dreipelcher@ekkw.de 

Küsterin: 
Claudia Orth-Ritzke 
Büdinger Straße 2, 63549 Ronneburg 
Tel. 06184 9390063 
E-Mail: kuesterin@kirche-in-ronneburg.de 

Sekretärin im Pfarrbüro: 
Irina Rudel 

Dienstag und Mittwoch, jeweils 8.30 bis 11.30 Uhr 
In den Kirchgärten 1, 63549 Ronneburg 

Tel. 06184 2608 
E-Mail: Irina.Rudel@ekkw.de  

Ökumenische Telefonseelsorge Main-Kinzig: Tel. 0800/1110-111 und -222 
Zentrale Diakoniestation Büdingen: Tel. 06042/962530 

Spendenkonto unserer Kirchengemeinde: Kirchenkreisamt Hanau, IBAN: DE 39 5206 0410 0001 8001 08 
bei Evangelische Bank eG, Verwendungszweck „Kirchenkasse Hüttengesäß“ (bitte unbedingt angeben)  
sowie z. B. „eigene Gemeinde“, „Förderkreis Jugendarbeit“ oder „Projekt Kirchgarten“.  
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, geben Sie dies bitte unter „Verwendungszweck“ an. 

„Gute Nachrichten“ ist das Mitteilungsblatt der Evangelischen Kirchengemeinde Hüttengesäß.  
Redaktionsteam: Irina Rudel, Michael Weerth; Beiträge für die jeweils nächste Zwei-Monats-Ausgabe 

müssen der Redaktion bis zum 15. des Vormonats geschickt werden. 

Jugendreferent (Ausschreibungsprozess ist im Gange): 
 
Der Kirchenvorstand und das Kirchenamt sind bemüht diese Stelle bestmöglich 
erneut zu besetzen. 
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aus der Evangelischen Kirchengemeinde 
in Hüttengesäß und Neuwiedermuß           Dezember 2022/Januar 2023 

Adventszeit 
 

 

 

 

 
 

ist, wenn in langen dunklen Nächten 
ein Licht die Welt erhellt. 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

„UND JETZT?“ So lautet das Thema der dies-
jährigen Buß– und Bettags-Kampagne unserer 
Landeskirche. „UND JETZT?“ Augenblicklich 
formen sich in meinem Kopf aktuelle Bilder... 

Gewaltbereite Autokraten und aggressive Angriffskriege.—„UND JETZT?“ 

Gespaltener Gesellschaften in Amerika, und in Europa.—„UND JETZT?“ 

Energieknappheit und Inflation im eigenen Land.—„UND JETZT?“ 

Auch nach drei Jahren noch immer kein hinreichendes Mittel zur Bekämp-
fung der Pandemie.—„UND JETZT?“ 

Diese Liste ließe sich noch seitenfüllend fortsetzen. Aber der Platz ist be-
grenzt.—„UND JETZT?“ 

Angesichts der aktuellen Umstände fällt es uns auch in diesem Jahr nicht 
ganz leicht, in Weihnachtsstimmung zu kommen,. Oder? 

Da erhält die blutjunge Jüdin Maria die Nachricht, unverheiratet schwanger 
zu sein. —„UND JETZT?“ 

Da sitzt der politisch verfolgte und von seinem Leben erschöpfte Elia unter 
einem Wacholderstrauch und will nur noch sterben. —„UND JETZT?“ 

Da flieht die schwangere Magd Hagar vor den Demütigungen ihrer Herrin 
schutzlos in die Wüste. —„UND JETZT?“ 

Diese drei Menschen lebten zu ganz unterschiedlichen Zeiten von Gottes 
Geschichte. Aber sie bezeugen mit ihrem Leben die eine Erfahrung: 

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 
(Genesis 16,13, die Jahreslosung 2023) 

Sich von Gott gesehen zu wissen, verstanden zu fühlen. Zu spüren, wie Gott 
sich unserer Nöte und Sorgen annimmt — der weltweiten und der ganz 
persönlichen — das verändert etwas in uns. 

Maria, Elia und Hagar schöpfen aus dieser Erfahrung neuen Lebensmut und 
die Kraft, in die Sorgen ihres Leben zurückzukehren. Sich ihrer Situation zu 
stellen. Und Gottes Hilfe für die Herausforderungen ihres Lebens und ihrer 
Zeit konkret in Anspruch zu nehmen. 
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Es wurden getauft: 
 

In den Monaten Oktober und November 
fanden bis Redaktionsschluss keine Taufen statt. 

 
 
 

Es wurden getraut: 
 

In den Monaten Oktober und November 
fanden bis Redaktionsschluss keine kirchlichen Trauungen statt. 

 
 
 

Es sind gestorben: 
 

 
 
 

Hochzeitsjubiläen: 
 

Es liegen keine Daten zur Veröffentlichung vor. 
 
 

Personendaten werden nur in der gemeindeinternen Veröffentlichung  
der „Guten Nachrichten“ bekanntgegeben 

Wenn Sie eine Veröffentlichung Ihrer Daten nicht wünschen, 
teilen Sie uns dies bitte mindestens zwei Monate zuvor mit! 
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Männerfrühstück 
J.S. Am 13.10. hatte die Ge-
meinde erstmals zum Männer-
frühstück eingeladen. Es trafen 
sich 6 Männer, auf die eine 
reich gedeckte Tafel wartete. 
Aber bevor der Hunger gestillt 
werden konnte, wurde noch 
die Frage gestellt: Sollten 
Christen vor dem Essen be-
ten? Ist das nur eine gute Ge-
wohnheit, ein schöner christli-
cher Brauch, oder kann man 
das vom Neuen Testament 
her begründen? Anschließend 
holte Andreas Doering dann 
seine Gitarre und man sang gemeinsam das Tischgebet. Alle Beteiligten ver-
brachten einen schönen Vormittag mit vielen Gesprächen und einem regen 
Austausch. 
 
Am 8. Dezember von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr findet das nächste Män-
nerfrühstück statt. Eine Möglichkeit, in der Männer sich austauschen kön-
nen.  
Zur besseren Organisation bittet Jürgen Schäfer um Anmeldung unter: 
06184/63413 oder 0160/1470666.  
Helfer sind erwünscht und können sich ebenfalls bei J. Schäfer melden.  

Frauenfrühstück 
Wir laden ein zum gemeinsamen Frühstück, Hören auf 

einen thematischen Impuls, zum Austausch über Gott und 

die Welt! Herzliche Einladung zu den Terminen am 

02. Dezember und 06. Januar 2023 

um 9 Uhr im Gemeindehaus 
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Mögen wir im Glanz der Christbaumkugeln doch diese 
Botschaft wieder neu spüren und dem HERRN unser 
Vertrauen schenken, von dem bezeugt ist: 

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 

Eine gesegnete Advents– und Weihnachtszeit 

wünscht Ihnen 

Ihre Pfarrerin Katharina Bärenfänger 

An Heiligabend  feiern wir im Freien mehrere Gottesdienste, die wieder 
von einem mobilen Team an verschiedenen Haltepunkten angesteuert wer-
den:  
 
14:30 Uhr an der Trauerhalle in Hüttengesäß - speziell für Kinder 
15:10 Uhr an der Trauerhalle in Hüttengesäß -  für alle Altersgruppen 
16:00 Uhr auf dem Hof der Gaststätte „Deutscher Hof“ in Neuwiedermuß 
 - für alle Altersgruppen  
17:00 Uhr auf dem Rathaushof in Hüttengesäß - für alle Altersgruppen 
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Da die Zugänge zu unserer Kirche aufgrund der Baumaßnahmen im Kirch-
garten aktuell nicht sicher nutzbar sind, haben wir uns für das Gemeinde-
haus entschieden. Idealerweise natürlich im Freien, aber... 
Das sommerliche Wetter meinte sich Anfang Oktober eine Auszeit nehmen 
zu müssen und so verfolgten wir mit gespanntem Blick die Wetterkarten 
dieser Tage. Für alle Wetterlagen gerüstet zu sein war die Herausforderung. 
Also Zelte besorgen und im Vorfeld aufbauen, Sitzgelegenheiten organisie-
ren, Einladungen erstellen und versenden usw., usw... 
 

Mit Gottvertrauen haben die 
Organisatoren am Vortag (bei 
gelegentlichen Regenschau-
ern) beschlossen, dass Zelte 
nicht erforderlich sind und 
daher nicht aufgebaut werden 
müssen. Und - wie ihr auf den 
Bildern sehen könnt - der 
Sonntag zeigte sich von sei-
ner besten Seite für dieses 
besondere Ereignis in unserer 
Kirchengemeinde. 

Diese sonnige Stimmung zum Einführungsgottesdienst passte hervorragend 
zum gesamten Besetzungsprozess unserer Pfarrstelle. Sehr schnell hatte der 
Kirchenvorstand eine Idee für die Nachbesetzung in Angriff genommen. Die 
Idee fand viele Freunde, von Pfarrerin Katharina Bärenfänger, über den  

Dekan Dr. Martin Lückhoff bis zum Landeskirchen-
amt in Kassel und so stand in rekordverdächtig kur-
zer Zeit die Nachfolge fest. Eine Gute Hand begleite-
te den gesamten Vorgang und setzte noch einen 
wahrlich passenden, sonnigen Schlusspunkt. 
 

Eine große Anzahl Gemeindemitglieder aus Hütten-
gesäß und Neuwiedermuß sowie Besucher aus Mar-
köbel, Rodenbach sowie Bekannte und Verwandte 
von Pfarrerin Bärenfänger wollten sich diesen beson-
deren Gottesdienst nicht entgehen lassen. Die stell-
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allen Gemeindegliedern, die 70 Jahre und älter werden! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Personendaten wurden für die gemeindeexterne Veröffentlichung 
der „Guten Nachrichten“ entfernt 
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Termine, Treffpunkte und Kontakte der 
Ronneburger Hauskreise 

Interessierte Gemeindemitglieder können mit den 

jeweiligen Hauskreisen Kontakt aufnehmen: 

Montag Ansprechpartner: Reinhard Meides 

  Telefon: 06184-61343 
 

Dienstag Ansprechpartner: Claudia Otto 

  Telefon: 06184-4972 
 

Donnerstag Ansprechpartner: Monika Dreipelcher 

  Telefon: 06184-902944 

 Ansprechpartner: Angela Mener 

  Telefon: 06184-61423 
 

Freitag Ansprechpartner: Svenja Dreipelcher 

  Telefon: 017680329230 oder 

  sdreipelcher@hotmail.de 

 
 

C.O. Wie in den Vorjahren wollen wir wieder versuchen, die 
Vorweihnachtszeit mit einem lebendigen Adventskalender zu bereichern. 
Claudia Otto hat keine Mühen gescheut und täglich einen anderen 
Anlaufpunkt eingerichtet. Jedes dieser „Adventsfenster“ soll Euch über die 
Gemeinschaft den täglichen Vorweihnachtsstress vergessen lassen und die 
Freude auf die Geburt Jesu in den Vordergrund rücken. 
 

Entnehmt dem beigelegten Plan die täglich unterschiedlichen Orte. Durch 
euer zahlreiches Erscheinen dankt ihr dem jeweiligen Ausrichter am 
meisten. Danke an alle Teilnehmer, die uns zu Ihrem Fenster einladen 
und überraschen! 
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vertretende Dekanin Ines Fetzer übergab 
im Laufe des Gottesdienstes die Ernen-
nungsurkunde und so ist es nun offiziell – 
die Kirchengemeinde Hüttengesäß hat eine 
neue Pfarrerin.  
Viele haben am Gelingen dieses Gottes-
dienst ihren Anteil, angefangen von der 
musikalischen Begleitung von Anita Hoch-
stadt, Claudia & Annika Otto, Andreas Do-
ering bis zum Volkschor Hüttengesäß,  
den Konfirmanden bei den Fürbitten sowie 

dem Kirchenvorstand und vor allem den zahlreichen Besuchern des Gottes-
dienstes. 
 

Wir wünsche Ihnen, Pfarrerin Ka-
tharina Bärenfänger, und unserer 
Kirchengemeinde noch viele sonni-
ge, segensreiche Momente und freu-
en uns auf die gemeinsame Zeit! 
 

Im Anschluss an den Einführungsgottes-
dienst gab es bei Kaffee und Kuchen aus-
giebig Gelegenheit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und sich so näher ken-

nenzulernen. 
 

Es war zum Start ein schönes, gelungenes Fest... 
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J.S. Wie sehr unsere Gemeindeglieder das Sonntagskaffee vermisst haben, 
wurde sehr deutlich, als nach mehr als zwei Jahren Pause, Jürgen Schäfer 
einen Neuanfang startete.  

Ein gut gefüllter Gemeinde-
saal sowie, dank des schönen 
Wetters, einige Besucher im 
Garten, waren ein sichtbares 
Zeichen großer Freude. 
 

Es ist nicht schwer zu sagen, 
was den zahlreichen Besu-
chern in den letzten Jahren 
gefehlt hat.  
 

Die Geselligkeit und die guten 
Gespräche sind Balsam für die 

Seele und die Köstlichkeiten in Form von Schokosahne Kuchen, Schwarz-
wälder Kirschtorte und Mailänder Apfelkuchen (nach dem Rezept von der 
Bäckerei Trümper) sowie die verschiedenen Sorten Kaffeegetränke verwöh-
nen den restlichen Körper.  
 

Es wurde viel erzählt und gelacht. Kann es ein tieferes Dankeschön an den 
Initiator, Jürgen Schäfer, geben? Die Gemeinde sagt DANKE, Jürgen! 
 
 

 

Nächstes Sonntagskaffee 
Nach einem gelungenen Start einer guten Traditi-
on, ist der Plan, das Sonntagskaffee jeweils am 2. 
Sonntag im Monat zu öffnen. Jürgen Schäfer wird 
zum nächsten Termin am 11. Dezember von 
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr in unserem Gemeinde-
haus Kaffee und Kuchen anbieten. Im neuen Jahr 
ist Sonntag, der 8. Januar geplant.  
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Wenn der Kirchgarten im neuen Gewand daherkommt, dann müssen wir 
auch mal einen Blick auf unseren Pfarrgarten werfen. Da das Pfarrhaus aktu-
ell nicht bewohnt ist, hatte die Natur ein leichtes Spiel, sich auszubreiten. 
 

Drei fleißige Helfer haben 
sich daher dazu entschlos-
sen, diesen Wildwuchs zu-
mindest ein wenig einzudäm-
men. Claudia Orth-Ritzke, 
Jürgen Schäfer und Wilfried 
Grasmück haben sich am 13. 
Oktober getroffen und ange-
fangen, das Kirchenumfeld 
aufzuräumen. Schweres Ge-
rät war erforderlich, aber 
auch bremsende Worte, da-

mit kein weiterer kahler Bereich um die Kirche entsteht.  
 

Wir danken euch für euer Engage-
ment und für die Basis, die ihr wieder 
geschaffen habt. Wir werden versu-
chen, in weiteren Arbeitseinsätzen 
die Natur wieder ein wenig zu bändi-
gen und im Umfeld der Kirche und 
dem Pfarrhaus wieder ein schönes 
Ambiente entstehen zu lassen. 
 

Der Kirchenvorstand im Namen der 
gesamten Kirchengemeinde 
 
Aufruf: 
Wer im kommenden Jahr Lust und 
Zeit hat, sich an der regelmäßigen Pflege des Pfarrgartens zu beteiligen, ist 
herzlich willkommen. 
Meldet euch bei einem Mitglied des Kirchenvorstandes, damit wir die Inte-
ressierten zusammenbringen können! 
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Das  Ende ist in Sichtweite: 
 

So langsam bekommt der Kirchgar-
ten wieder ein ansehnliches Gesicht. 
Die Bauarbeiten neigen sich dem 
Ende entgegen und im Frühjahr 
muss die Natur die Rasensaat und 
die Pflanzen nur noch grünen und 
wachsen lassen. 

Es wird sicherlich etwas Zeit brau-
chen, aber vermutlich werden wir 
schnell vergessen, wie unser Kirchgar-
ten im Jahr 2022 ausgesehen hat. 
Schon jetzt ist erkennbar, dass wir 
uns wieder auf einen schönen Kirch-
garten freuen können.  

 

Auf dem nebenstehenden Bild könnt 
ihr die relativ ebene Fläche erken-
nen, auf der wir bei entsprechender 
Witterung dann wieder „Freiluft“-
Gottesdienste durchführen können.  
 

Getreu dem Motto: 
„Näher als in Gottes Natur 
kann man dem Herren kaum 
sein“.  
 
Genießen wir die Vorfreude auf die 
Zeit, bis es wieder soweit ist!  
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Steigende Energiekosten machen auch vor unserer Kirchengemeinde nicht 
halt. Daher hat sich der Kirchenvorstand auf einer Sitzung Gedanken ge-
macht, wie wir mit diesem Thema in unserer Gemeinde umgehen wollen.  
 

Unsere Kirche: 
Historische Gebäude in unserem Kirchenkreis, insbesondere Kirchengebäu-
de, weisen nahezu keine Wärmedämmung, ein großes Luftvolumen und ei-
ne diskontinuierliche Nutzung auf. 
Wir haben daher besprochen, dass wir in diesem Winter nur ganz beson-
dere Gottesdienste in unserer Kirche abhalten wollen. So sparen wir das 
wöchentliche Aufheizen für den Sonntagsgottesdienst.  
Zumindest unsere Orgel freut sich über diese Entscheidung, da sie so in 
diesem Winter mit weniger schwankenden Temperaturen rechnen kann.  
 

Unser Gemeindehaus: 
Das Gemeindehaus ist, entgegen der Kirche, mit einer Gasheizung ausge-
stattet. Aktuell liegen in unserer Kirchengemeinde die Preise für Gas noch 
unter denen für Strom, welchen wir für die Heizung der Kirche benötigen.  
Im Verlauf der Woche wird das Gemeindehaus deutlich häufiger genutzt, 
womit sich das Halten einer gewissen Grundtemperatur rechtfertigt. Ob 
Hauskreise, Frauen- oder Männerfrühstück, Sonntagskaffe oder eben die 
Gottesdienste der Gemeinde – viele Anlässe zu denen wir unser Gemein-
dehaus nutzen. 
 

Die Bitte an alle Nutzer des Gemeindehauses lautet nun: 
 Heizt den zu nutzenden Raum im Vorfeld ein wenig auf! 

 Haltet die Türen, vor allem zu den Fluren, geschlossen! 

 Dreht nach oder bereits während der Nutzung die Heizungen wieder 
in die Ausgangsstellung (Stufe „1“ oder „*“ Frostschutz)! 

 

Als Kirchenvorstand hoffen wir somit einen Weg gefunden zu haben, in der 
aktuellen Situation das Gemeindeleben in unserer Gemeinde bestmöglich 
aufrecht zu halten und dennoch den ökologischen und ökonomischen An-
forderungen unserer Zeit gerecht zu werden.  
 

Der Kirchenvorstand bedankt sich für euer Verständnis und steht euch für 
Fragen gerne zur Verfügung. 
 

Der Kirchenvorstand 
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Wir wünsschen Euch viel Spaß beim Ausmalen  
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Gottesdienste im Dezember 
Sonntag, 04. Dez. 10 Uhr Samstag, 24. Dez. Heiligabend  
2. Advent, Gemeindehaus  Hüttengesäß - siehe Seite 3 
Liedergottesdienst Lektor Jörg Otto Marköbel, Kirche 22 Uhr 
 

Sonntag, 11. Dez. 10 Uhr Sonntag, 25. Dez. 10 Uhr 
3. Advent, Gemeindehaus  1. Weihnachtstag, Kirche 
Lektorinnen Angela Mener/Irina Rudel Pfarrerin Katharina Bärenfänger 

  

Sonntag, 18. Dez. 10 Uhr Montag, 26. Dez. 10 Uhr 
4. Advent, Gemeindehaus  2. Weihnachtstag, Fallbachhaus 
Pfarrerin Katharina Bärenfänger Pfarrerin Katharina Bärenfänger 

  

 Samstag, 31. Dez. 17 Uhr 
 Altjahrsabend, Kirche 
 Pfarrerin Katharina Bärenfänger 

Gottesdienste im Januar 2023 
Sonntag, 01. Januar 17 Uhr Sonntag, 22. Januar 10 Uhr  
Neujahrstag, Kirche Marköbel 2. Sonntag nach Epiphanias  
Pfarrerin Katharina Bärenfänger Lektorin Irina Rudel 
   
Sonntag, 08. Januar 10 Uhr Sonntag, 29. Januar 18 Uhr 
Start Allianzgebetswoche  3. Sonntag nach Epiphanias  
Kirche Hüttengesäß  Lektor Jörg Otto 
N.N.  

  

Sonntag, 15. Januar 10 Uhr  
Ende Allianzgebetswoche 
Kirche Marköbel   
Gast: Stefan Piechottka (EKHN) 
  

Die Kollekten am Ende der Gottesdienste sind zu 85 % für die eigene Ge-
meinde und zu 15 % für Projekte der Ev. Landeskirche bestimmt. Mit der 
zusätzlichen Spendendose wird im Dezember zu 100 % für EC-
Landesverband Hessen-Nassau und im Januar 2023 zu 100% für die Paul-
Gerhardt-Schulen Hanau und Kahl gesammelt. 

Adventsandachten in der  
Adventszeit jeden Mittwoch 19 Uhr 
im Gemeindehaus 

Achten Sie auf den jeweiligen 
Veranstaltungsort!  
Bei Änderungen werden wir dies 
entsprechend aushängen. 
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 Heizt den zu nutzenden Raum im Vorfeld ein wenig auf! 

 Haltet die Türen, vor allem zu den Fluren, geschlossen! 

 Dreht nach oder bereits während der Nutzung die Heizungen wieder 
in die Ausgangsstellung (Stufe „1“ oder „*“ Frostschutz)! 

 

Als Kirchenvorstand hoffen wir somit einen Weg gefunden zu haben, in der 
aktuellen Situation das Gemeindeleben in unserer Gemeinde bestmöglich 
aufrecht zu halten und dennoch den ökologischen und ökonomischen An-
forderungen unserer Zeit gerecht zu werden.  
 

Der Kirchenvorstand bedankt sich für euer Verständnis und steht euch für 
Fragen gerne zur Verfügung. 
 

Der Kirchenvorstand 
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J.S. Wie sehr unsere Gemeindeglieder das Sonntagskaffee vermisst haben, 
wurde sehr deutlich, als nach mehr als zwei Jahren Pause, Jürgen Schäfer 
einen Neuanfang startete.  

Ein gut gefüllter Gemeinde-
saal sowie, dank des schönen 
Wetters, einige Besucher im 
Garten, waren ein sichtbares 
Zeichen großer Freude. 
 

Es ist nicht schwer zu sagen, 
was den zahlreichen Besu-
chern in den letzten Jahren 
gefehlt hat.  
 

Die Geselligkeit und die guten 
Gespräche sind Balsam für die 

Seele und die Köstlichkeiten in Form von Schokosahne Kuchen, Schwarz-
wälder Kirschtorte und Mailänder Apfelkuchen (nach dem Rezept von der 
Bäckerei Trümper) sowie die verschiedenen Sorten Kaffeegetränke verwöh-
nen den restlichen Körper.  
 

Es wurde viel erzählt und gelacht. Kann es ein tieferes Dankeschön an den 
Initiator, Jürgen Schäfer, geben? Die Gemeinde sagt DANKE, Jürgen! 
 
 

 

Nächstes Sonntagskaffee 
Nach einem gelungenen Start einer guten Traditi-
on, ist der Plan, das Sonntagskaffee jeweils am 2. 
Sonntag im Monat zu öffnen. Jürgen Schäfer wird 
zum nächsten Termin am 11. Dezember von 
15:00 Uhr bis 17:30 Uhr in unserem Gemeinde-
haus Kaffee und Kuchen anbieten. Im neuen Jahr 
ist Sonntag, der 8. Januar geplant.  

|11 

Wenn der Kirchgarten im neuen Gewand daherkommt, dann müssen wir 
auch mal einen Blick auf unseren Pfarrgarten werfen. Da das Pfarrhaus aktu-
ell nicht bewohnt ist, hatte die Natur ein leichtes Spiel, sich auszubreiten. 
 

Drei fleißige Helfer haben 
sich daher dazu entschlos-
sen, diesen Wildwuchs zu-
mindest ein wenig einzudäm-
men. Claudia Orth-Ritzke, 
Jürgen Schäfer und Wilfried 
Grasmück haben sich am 13. 
Oktober getroffen und ange-
fangen, das Kirchenumfeld 
aufzuräumen. Schweres Ge-
rät war erforderlich, aber 
auch bremsende Worte, da-

mit kein weiterer kahler Bereich um die Kirche entsteht.  
 

Wir danken euch für euer Engage-
ment und für die Basis, die ihr wieder 
geschaffen habt. Wir werden versu-
chen, in weiteren Arbeitseinsätzen 
die Natur wieder ein wenig zu bändi-
gen und im Umfeld der Kirche und 
dem Pfarrhaus wieder ein schönes 
Ambiente entstehen zu lassen. 
 

Der Kirchenvorstand im Namen der 
gesamten Kirchengemeinde 
 
Aufruf: 
Wer im kommenden Jahr Lust und 
Zeit hat, sich an der regelmäßigen Pflege des Pfarrgartens zu beteiligen, ist 
herzlich willkommen. 
Meldet euch bei einem Mitglied des Kirchenvorstandes, damit wir die Inte-
ressierten zusammenbringen können! 
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Termine, Treffpunkte und Kontakte der 
Ronneburger Hauskreise 

Interessierte Gemeindemitglieder können mit den 

jeweiligen Hauskreisen Kontakt aufnehmen: 

Montag Ansprechpartner: Reinhard Meides 

  Telefon: 06184-61343 
 

Dienstag Ansprechpartner: Claudia Otto 

  Telefon: 06184-4972 
 

Donnerstag Ansprechpartner: Monika Dreipelcher 

  Telefon: 06184-902944 

 Ansprechpartner: Angela Mener 

  Telefon: 06184-61423 
 

Freitag Ansprechpartner: Svenja Dreipelcher 

  Telefon: 017680329230 oder 

  sdreipelcher@hotmail.de 

 
 

C.O. Wie in den Vorjahren wollen wir wieder versuchen, die 
Vorweihnachtszeit mit einem lebendigen Adventskalender zu bereichern. 
Claudia Otto hat keine Mühen gescheut und täglich einen anderen 
Anlaufpunkt eingerichtet. Jedes dieser „Adventsfenster“ soll Euch über die 
Gemeinschaft den täglichen Vorweihnachtsstress vergessen lassen und die 
Freude auf die Geburt Jesu in den Vordergrund rücken. 
 

Entnehmt dem beigelegten Plan die täglich unterschiedlichen Orte. Durch 
euer zahlreiches Erscheinen dankt ihr dem jeweiligen Ausrichter am 
meisten. Danke an alle Teilnehmer, die uns zu Ihrem Fenster einladen 
und überraschen! 
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vertretende Dekanin Ines Fetzer übergab 
im Laufe des Gottesdienstes die Ernen-
nungsurkunde und so ist es nun offiziell – 
die Kirchengemeinde Hüttengesäß hat eine 
neue Pfarrerin.  
Viele haben am Gelingen dieses Gottes-
dienst ihren Anteil, angefangen von der 
musikalischen Begleitung von Anita Hoch-
stadt, Claudia & Annika Otto, Andreas Do-
ering bis zum Volkschor Hüttengesäß,  
den Konfirmanden bei den Fürbitten sowie 

dem Kirchenvorstand und vor allem den zahlreichen Besuchern des Gottes-
dienstes. 
 

Wir wünsche Ihnen, Pfarrerin Ka-
tharina Bärenfänger, und unserer 
Kirchengemeinde noch viele sonni-
ge, segensreiche Momente und freu-
en uns auf die gemeinsame Zeit! 
 

Im Anschluss an den Einführungsgottes-
dienst gab es bei Kaffee und Kuchen aus-
giebig Gelegenheit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und sich so näher ken-

nenzulernen. 
 

Es war zum Start ein schönes, gelungenes Fest... 



4| 

Da die Zugänge zu unserer Kirche aufgrund der Baumaßnahmen im Kirch-
garten aktuell nicht sicher nutzbar sind, haben wir uns für das Gemeinde-
haus entschieden. Idealerweise natürlich im Freien, aber... 
Das sommerliche Wetter meinte sich Anfang Oktober eine Auszeit nehmen 
zu müssen und so verfolgten wir mit gespanntem Blick die Wetterkarten 
dieser Tage. Für alle Wetterlagen gerüstet zu sein war die Herausforderung. 
Also Zelte besorgen und im Vorfeld aufbauen, Sitzgelegenheiten organisie-
ren, Einladungen erstellen und versenden usw., usw... 
 

Mit Gottvertrauen haben die 
Organisatoren am Vortag (bei 
gelegentlichen Regenschau-
ern) beschlossen, dass Zelte 
nicht erforderlich sind und 
daher nicht aufgebaut werden 
müssen. Und - wie ihr auf den 
Bildern sehen könnt - der 
Sonntag zeigte sich von sei-
ner besten Seite für dieses 
besondere Ereignis in unserer 
Kirchengemeinde. 

Diese sonnige Stimmung zum Einführungsgottesdienst passte hervorragend 
zum gesamten Besetzungsprozess unserer Pfarrstelle. Sehr schnell hatte der 
Kirchenvorstand eine Idee für die Nachbesetzung in Angriff genommen. Die 
Idee fand viele Freunde, von Pfarrerin Katharina Bärenfänger, über den  

Dekan Dr. Martin Lückhoff bis zum Landeskirchen-
amt in Kassel und so stand in rekordverdächtig kur-
zer Zeit die Nachfolge fest. Eine Gute Hand begleite-
te den gesamten Vorgang und setzte noch einen 
wahrlich passenden, sonnigen Schlusspunkt. 
 

Eine große Anzahl Gemeindemitglieder aus Hütten-
gesäß und Neuwiedermuß sowie Besucher aus Mar-
köbel, Rodenbach sowie Bekannte und Verwandte 
von Pfarrerin Bärenfänger wollten sich diesen beson-
deren Gottesdienst nicht entgehen lassen. Die stell-
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allen Gemeindegliedern, die 70 Jahre und älter werden! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Personendaten wurden für die gemeindeexterne Veröffentlichung 
der „Guten Nachrichten“ entfernt 
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Männerfrühstück 
J.S. Am 13.10. hatte die Ge-
meinde erstmals zum Männer-
frühstück eingeladen. Es trafen 
sich 6 Männer, auf die eine 
reich gedeckte Tafel wartete. 
Aber bevor der Hunger gestillt 
werden konnte, wurde noch 
die Frage gestellt: Sollten 
Christen vor dem Essen be-
ten? Ist das nur eine gute Ge-
wohnheit, ein schöner christli-
cher Brauch, oder kann man 
das vom Neuen Testament 
her begründen? Anschließend 
holte Andreas Doering dann 
seine Gitarre und man sang gemeinsam das Tischgebet. Alle Beteiligten ver-
brachten einen schönen Vormittag mit vielen Gesprächen und einem regen 
Austausch. 
 
Am 8. Dezember von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr findet das nächste Män-
nerfrühstück statt. Eine Möglichkeit, in der Männer sich austauschen kön-
nen.  
Zur besseren Organisation bittet Jürgen Schäfer um Anmeldung unter: 
06184/63413 oder 0160/1470666.  
Helfer sind erwünscht und können sich ebenfalls bei J. Schäfer melden.  

Frauenfrühstück 
Wir laden ein zum gemeinsamen Frühstück, Hören auf 

einen thematischen Impuls, zum Austausch über Gott und 

die Welt! Herzliche Einladung zu den Terminen am 

02. Dezember und 06. Januar 2023 

um 9 Uhr im Gemeindehaus 
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Mögen wir im Glanz der Christbaumkugeln doch diese 
Botschaft wieder neu spüren und dem HERRN unser 
Vertrauen schenken, von dem bezeugt ist: 

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 

Eine gesegnete Advents– und Weihnachtszeit 

wünscht Ihnen 

Ihre Pfarrerin Katharina Bärenfänger 

An Heiligabend  feiern wir im Freien mehrere Gottesdienste, die wieder 
von einem mobilen Team an verschiedenen Haltepunkten angesteuert wer-
den:  
 
14:30 Uhr an der Trauerhalle in Hüttengesäß - speziell für Kinder 
15:10 Uhr an der Trauerhalle in Hüttengesäß -  für alle Altersgruppen 
16:00 Uhr auf dem Hof der Gaststätte „Deutscher Hof“ in Neuwiedermuß 
 - für alle Altersgruppen  
17:00 Uhr auf dem Rathaushof in Hüttengesäß - für alle Altersgruppen 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

„UND JETZT?“ So lautet das Thema der dies-
jährigen Buß– und Bettags-Kampagne unserer 
Landeskirche. „UND JETZT?“ Augenblicklich 
formen sich in meinem Kopf aktuelle Bilder... 

Gewaltbereite Autokraten und aggressive Angriffskriege.—„UND JETZT?“ 

Gespaltener Gesellschaften in Amerika, und in Europa.—„UND JETZT?“ 

Energieknappheit und Inflation im eigenen Land.—„UND JETZT?“ 

Auch nach drei Jahren noch immer kein hinreichendes Mittel zur Bekämp-
fung der Pandemie.—„UND JETZT?“ 

Diese Liste ließe sich noch seitenfüllend fortsetzen. Aber der Platz ist be-
grenzt.—„UND JETZT?“ 

Angesichts der aktuellen Umstände fällt es uns auch in diesem Jahr nicht 
ganz leicht, in Weihnachtsstimmung zu kommen,. Oder? 

Da erhält die blutjunge Jüdin Maria die Nachricht, unverheiratet schwanger 
zu sein. —„UND JETZT?“ 

Da sitzt der politisch verfolgte und von seinem Leben erschöpfte Elia unter 
einem Wacholderstrauch und will nur noch sterben. —„UND JETZT?“ 

Da flieht die schwangere Magd Hagar vor den Demütigungen ihrer Herrin 
schutzlos in die Wüste. —„UND JETZT?“ 

Diese drei Menschen lebten zu ganz unterschiedlichen Zeiten von Gottes 
Geschichte. Aber sie bezeugen mit ihrem Leben die eine Erfahrung: 

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 
(Genesis 16,13, die Jahreslosung 2023) 

Sich von Gott gesehen zu wissen, verstanden zu fühlen. Zu spüren, wie Gott 
sich unserer Nöte und Sorgen annimmt — der weltweiten und der ganz 
persönlichen — das verändert etwas in uns. 

Maria, Elia und Hagar schöpfen aus dieser Erfahrung neuen Lebensmut und 
die Kraft, in die Sorgen ihres Leben zurückzukehren. Sich ihrer Situation zu 
stellen. Und Gottes Hilfe für die Herausforderungen ihres Lebens und ihrer 
Zeit konkret in Anspruch zu nehmen. 
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Es wurden getauft: 
 

In den Monaten Oktober und November 
fanden bis Redaktionsschluss keine Taufen statt. 

 
 
 

Es wurden getraut: 
 

In den Monaten Oktober und November 
fanden bis Redaktionsschluss keine kirchlichen Trauungen statt. 

 
 
 

Es sind gestorben: 
 

 
 
 

Hochzeitsjubiläen: 
 

Es liegen keine Daten zur Veröffentlichung vor. 
 
 

Personendaten werden nur in der gemeindeinternen Veröffentlichung  
der „Guten Nachrichten“ bekanntgegeben 

Wenn Sie eine Veröffentlichung Ihrer Daten nicht wünschen, 
teilen Sie uns dies bitte mindestens zwei Monate zuvor mit! 
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Pfarrerin Katharina Bärenfänger: 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

Martin-Luther-Platz 2, 63546 Hammersbach 
Tel. 06185 666 

E-Mail: katharina.baerenfaenger@ekkw.de  

Vorsitzender des Kirchenvorstandes: 
Thomas Dreipelcher 

Am Helgenhaus 15, 63549 Ronneburg 
Tel. 06184 902944 

E-Mail: thomas.dreipelcher@ekkw.de 

Küsterin: 
Claudia Orth-Ritzke 
Büdinger Straße 2, 63549 Ronneburg 
Tel. 06184 9390063 
E-Mail: kuesterin@kirche-in-ronneburg.de 

Sekretärin im Pfarrbüro: 
Irina Rudel 

Dienstag und Mittwoch, jeweils 8.30 bis 11.30 Uhr 
In den Kirchgärten 1, 63549 Ronneburg 

Tel. 06184 2608 
E-Mail: Irina.Rudel@ekkw.de  

Ökumenische Telefonseelsorge Main-Kinzig: Tel. 0800/1110-111 und -222 
Zentrale Diakoniestation Büdingen: Tel. 06042/962530 

Spendenkonto unserer Kirchengemeinde: Kirchenkreisamt Hanau, IBAN: DE 39 5206 0410 0001 8001 08 
bei Evangelische Bank eG, Verwendungszweck „Kirchenkasse Hüttengesäß“ (bitte unbedingt angeben)  
sowie z. B. „eigene Gemeinde“, „Förderkreis Jugendarbeit“ oder „Projekt Kirchgarten“.  
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, geben Sie dies bitte unter „Verwendungszweck“ an. 

„Gute Nachrichten“ ist das Mitteilungsblatt der Evangelischen Kirchengemeinde Hüttengesäß.  
Redaktionsteam: Irina Rudel, Michael Weerth; Beiträge für die jeweils nächste Zwei-Monats-Ausgabe 

müssen der Redaktion bis zum 15. des Vormonats geschickt werden. 

Jugendreferent (Ausschreibungsprozess ist im Gange): 
 
Der Kirchenvorstand und das Kirchenamt sind bemüht diese Stelle bestmöglich 
erneut zu besetzen. 
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aus der Evangelischen Kirchengemeinde 
in Hüttengesäß und Neuwiedermuß           Dezember 2022/Januar 2023 

Adventszeit 
 

 

 

 

 
 

ist, wenn in langen dunklen Nächten 
ein Licht die Welt erhellt. 


